
Danke für 2121! 
 
 
Liebe Spender*inne und Unterstützer*innen! 
 
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende, und es ist Zeit, zurückzuschauen. 
2021 war geprägt von Corona. Mit den erfreulichen Neuerungen wie Schnelltests 
und Impfungen, und der zunehmenden Erfahrung im Umgang konnten wir den 
Kindern dieses Jahr jedoch sicherlich ein bisschen mehr „Normalität“ bieten als im 
Jahr davor. Das Schönste und Wichtigste für die Kinder war meiner Meinung nach 
die Möglichkeit, im Garten, im Kindergarten und in der Schule endlich wieder 
Gleichaltrige zu treffen.  
 
Auch 2021 haben wir erfahren dürfen, dass Menschen aus der näheren und fernen 
Umgebung an uns denken. Es gibt so 
viele Arten, auf die wir Unterstützung 
erleben: von Interesse an unserer 
Arbeit bis hin zu tatkräftigem Anpacken 
vor Ort. Am Ende geht es immer darum, 
dass wir die wichtige Aufgabe, kleine 
Kinder bei einem gelingenden Start ins 
Leben zu unterstützen, nicht ohne die 
Gesellschaft „drumherum“ leisten 
können. Der wohlwollende, manchmal 
auch kritische Blick der Öffentlichkeit 
ist wichtig – weil jedes einzelne Kind 
wichtig ist!  
 

 

2021 konnten wir mit Spenden und Unterstützung wieder Vieles tun: 

durch Ehrenamtliche: 

- konnten wir Gartenkonzerte für die Kinder ermöglichen, und hatten 
„Eisprinzessin Elsa“ zu Besuch 

- hatten wir Hilfe bei der Gartenarbeit, beim Sandtausch unserer 
Kindersandkästen und in Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung 

- konnten wir selbstgenähte „Puck-Säckchen“ über unsere Familienhebamme 
an bedürftige Mütter mit Neugeborenen verschenken 

- bekamen viele Kinder selbstgestrickte, warme Mützen 
 

durch Geldspenden:  

- konnten wir Freizeitaktivitäten und Ausflüge z. B. ins Schwimmbad, in 
Freizeitparks, zu Tierpark und zu Bauernhöfen in der Umgebung finanzieren 

- neuen Sand für drei große Sandkästen besorgen 
- therapeutische Angebote für die Kinder ermöglichen, die nicht von den 

Krankenkassen finanziert werden 



- unser Projekt: „Gesunde und regionale Küche“ weiterführen, durch Freiland- 
und Bioeier, mehr „teures“ Obst, Honig aus der Region, mehr Biolebensmittel 
und vegane Aufstriche, mehr „Frischküche“ 

- Projekte und Sonderaktionen der Gruppen 
ermöglichen, z. B. ein „Weihnachtswichtel“ 
für die Kinder, besondere 
Weihnachtswünsche, Aktionen für alle 
Kinder im Haus, Nikolaussäckchen 
 

Als Sachspenden haben wir erhalten: 

- Geschenke für Weihnachten, für 
Geburtstage und besondere Anlässe 

- Second-Hand-Kleidung für die Kinder 
- Spielsachen, Fahrräder, Autositze, 

Kinderbetten und –laufställe 
- Lebensmittel, Pflegeprodukte, Windeln 

und Büromaterial 
- Mund-Nasen-Schutz und FFP2-Masken 

für die Kinder 

 
Unser Förderverein, die “Kinderhilfe Salberghaus“, hat uns mit Geld 

unterstützt: 

- für Weihnachtsbäume und Adventskränze 
- zur Finanzierung zusätzlicher „Drittkräfte“, also BFD- und FSJ-Kräfte und 

Praktikantinnen 
- für Vitamin D und Medikamentenzuzahlungen der Kinder 
- Testverfahren für Entwicklungsdiagnostik der Kinder 
- Mit einer festen Zuzahlung in die Gruppenkassen, welche die Wohngruppen 

selbst verwalten und schöne Dinge tun oder besorgen mit den Kindern  
- Vereinsbeiträge für Kinder 

 
All unseren Unterstützern und Unterstützerinnen ein herzliches 

Dankeschön! 
 

Was wir geschafft haben, haben wir gemeinsam geschafft – bleiben Sie uns 

verbunden! 

 

 


